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Dass Katzen kein Einzelgänger per se sind, widerlegt 
der Schnappschuss aus unserer Station. Auch wenn das 
Arrangement teilweise der Überbelegung geschuldet ist, ist 
es immer wieder schön zu sehen, wie sich zwischen Tieren, 
die sich erst bei uns kennengelernt haben, teilweise nicht 
nur „Zweckbeziehungen“, sondern tiefe Freundschaften 
entwickeln.

So gibt es gerade jetzt in unserer warmen „Katzenhütte“ 
immer wieder interessante Kuschel-Konstellationen, denn es 
wird dunkler und kälter.

Diese Entwicklung betrifft aber nicht nur auf die Jahreszeit, 
sondern leider in zunehmendem Maße auch auf die 
Gesellschaft und die Situation der Tierschutzvereine. 
Sparzwänge allerorten und die immer weiter steigenden 
Lebenshaltungskosten hinterlassen auch in den Kassen 
der ehrenamtlich tätigen Vereine deutliche, ja sogar 
existenzbedrohende Spuren und lassen auch uns mit viel 
Sorge und Ungewissheit in die Zukunft blicken.

Neben der bereits das ganze Jahr übersteigenden Anzahl 

an Fundkatzen - oft zutraulichen, aber nicht zum Halter 
zurückverfolgbaren - werden witterungsbedingt auch wieder 
viele Krankheitsfälle hinzukommen.

Um unsere Arbeit fortführen zu können, die wir mit viel 
Herzblut tagtäglich für unsere Schützlinge ausüben, weil sich 
sonst niemand um sie kümmert, sind wir auf Ihr Wohlwollen 
und Ihre Unterstützung - egal, in welcher Form - angewiesen. 

Für Ihre Hilfe möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich 
bedanken und hoffe, dass wir auch weiterhin auf Sie an 
unserer Seite zählen dürfen.

Ihnen und Ihren zwei- und vierbeinigen Familienmitgliedern 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest, ruhige und 
besinnliche Feiertage und für das kommende Jahr vor allem 
Gesundheit.

Herzlichst, Ihre 

Wera Schmitz
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Melina hat eine wahre Odyssee hinter sich. Einst in Hurghada, Ägypten, 
eingefangen – ein scheues, kleines Katzenmädchen, das niemandem so recht 
vertraute. Über viele Umwege fand sie schließlich ein neues Zuhause in 
Gondelsheim. Doch das Glück währte nicht lange: Nach nur wenigen Wochen 
lief Melina davon.
 
Ihre Reise endete in Wössingen, wo sie – verängstigt und hungrig – Unterschlupf 
suchte. Doch dort war sie unerwünscht, da sie die vorhandenen Katzen und 
sogar den Hund in Schach hielt. So erreichte uns der Hilferuf, und Melina kam 
schließlich zu uns in den Verein.
 
Der Chip brachte Licht ins Dunkel – und bestätigte ihre ungewöhnliche 
Geschichte: vom ägyptischen Straßenkätzchen bis nach Deutschland.
 
Heute zeigt sich Melina von einer neuen Seite. Mit viel Geduld, Ruhe und Liebe 
taut sie langsam auf. Sie weiß genau, wann Fütterungszeit ist, und macht mit 
lautstarker Stimme klar, dass sie ihr Futter nicht teilen möchte. Ihr Fell glänzt 
wieder, und manchmal lässt sie sich sogar vorsichtig streicheln.
 
Melina ist ein kleines Wunder auf vier Pfoten – eine Kämpferin, die trotz allem 
ihren Weg gefunden hat.

Melinda 3,5 Jahre alt

Bobbel – ein Kater mit Geschichte

Manchmal schreiben Tiere 
Geschichten, die man kaum glauben 
kann.

Bobbel, heute 9 Jahre alt, wurde 2018 
in Münzesheim gefunden und kam 
damals zu uns. Schon bald fand er ein 
Zuhause bei einer Frau in Berghausen 
– alles schien gut.
 
Doch zwei Jahre später verschwand 
Bobbel spurlos. Trotz Suche blieb er 
unauffindbar.
 
Bis uns eines Tages ein Anruf aus 
Offenburg erreichte: Ein junger 
Mann meldete sich, weil sein Kater 
einen fremden Kater mit nach Hause 
gebracht hatte – Bobbel!
 
Zum Glück war er gechipt und noch 
immer auf uns registriert. So konnten 
wir ihn sicher zurückholen. Wo er all 
die Jahre war, bleibt sein Geheimnis 
– aber eines ist sicher: Bobbel ist ein 
kleiner Überlebenskünstler.
 

Nun ist er wieder bei uns und sucht ein ruhiges Zuhause mit Freigang, wo er seinen 
Lebensabend in Frieden genießen darf.

Jedes Jahr gehen unzählige 
Stubentiger verloren – oft 
nur, weil sie nicht eindeutig 
identifizierbar sind. Mit einem 
Mikrochip und der Registrierung 
bei TASSO kann ein gefundenes 
Tier schnell seinem Besitzer 
zugeordnet werden und sicher 
nach Hause zurückkehren.
 
Ein kleiner Chip kann ein großes 
Wiedersehen ermöglichen.
 
Bitte denkt daran – für die 
Sicherheit eurer Katze.

www.tasso.net

Bitte lasst eure Katzen 
chippen und bei TASSO 
registrieren!



Die Wiesental-Familie – Eine tapfere Mama und zwei neugierige Kitten 
Anfang September wurde in einer Lagerhalle in Wiesental eine 
Katzenmama mit ihren zwei Kitten entdeckt. Da sie sich fest in 
ihrem Versteck verschanzt hatte, konnte man die kleine Familie nur 
mithilfe einer Falle sichern – ein Hinweis darauf, wie groß die Angst 
der Mutter gewesen sein muss.
 
Trotz unserer Bemühungen ist die Katzenmama bis heute sehr scheu. 
Menschen vertraut sie noch nicht, doch dafür zeigt sie eine umso 
größere Hingabe zu ihren beiden Kindern. Behutsam, aufmerksam 
und liebevoll umsorgt sie ihre Kleinen – eine echte Löwenmama.
 
Die Kitten selbst beginnen bereits, neugierig zu werden. Sie spielen, 
toben und lassen sich vorsichtig auf die ersten Streicheleinheiten 
ein. Mit der richtigen Mischung aus Geduld und Katzenerfahrung 
können sie sich zu wunderbaren Familienmitgliedern entwickeln.
 
Wir sind zuversichtlich, dass die beiden Kitten in ein liebevolles 
Zuhause zu einer Familie mit Erfahrung vermittelt werden können – 
und dort lernen dürfen, dass Menschen auch etwas Gutes bedeuten 
können. (Bild: Mama Winni mit Ihren Kindern Wanda und Woody)

Milli – Von der Mülldeponie zur kleinen Diva

Milli stammt aus Mühlacker und wurde im vergangenen Jahr auf einer 
Mülldeponie gefunden. Abgemagert, scheu und völlig verstört – niemand durfte 
sie berühren, zu groß war ihre Angst vor Menschen. Es war klar: Dieses kleine 
Wesen hatte viel zu früh viel zu Schlimmes erlebt.
 
Doch mit Geduld, Ruhe und ganz viel Herz begann Milli langsam aufzutauen. 
Heute ist aus der verängstigten Katze eine echte Diva geworden. Schmusen? Ja – 
aber nur mit ihren Bezugspersonen. Fremde hingegen? Die werden konsequent 
ignoriert. Sobald Besuch kommt, verschwindet Milli lautlos und taucht erst 
wieder auf, wenn alle gegangen sind.
 
Wir hätten ihr so gern ein liebevolles neues Zuhause gewünscht. Doch Milli hat 
uns deutlich gezeigt, wo sie sich wirklich sicher fühlt – bei uns. Und deshalb darf 
sie bleiben. Für immer.

Unsere Schützlinge brauchen dich!
 
Viele Katzen warten darauf, die ersten 
Schritte in ein liebevolles Zuhause zu machen 
– doch dafür brauchen sie einen sicheren 
Zwischenstopp: eine Pflegestelle.
 
Als Pflegestelle begleitest du eine Katze auf 
ihrem Weg in ein endgültiges Zuhause. Du 
gibst ihr Wärme, Geborgenheit und Zeit, um 
anzukommen. 

Für die Katzen bedeutet das oft den ent
scheidenden Wendepunkt: raus aus Not, 
Einsamkeit oder schwierigen Lebens
bedingungen – hinein in ein Leben voller 
Fürsorge.

Wenn du dir vorstellen kannst, eine unserer 
Katzen vorübergehend aufzunehmen, melde 
dich bei uns. Gemeinsam können wir so viel 
bewirken!

Kontakt:
pflegestelle@katzenhilfe-karlsruhe.de

Werde Pflegestelle – 
Schenk einer Katze eine Chance auf 
ein neues Leben!

Milli - Geduld wird belohnt...
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Manchmal begegnen uns Schicksale, die uns sprachlos machen – so 
wie das von unserer kleinen Bella. 

Die junge Katze wurde in einem Dorf bei Karlsruhe schwer verletzt 
vor der Haustüre der Besitzerin gefunden. Tage zuvor war sie von 
einem Auto angefahren worden und erst die anderen Hausbewohner 
halfen und alamierten uns.
 
Als sie endlich in die Tierklinik kam, zeigte sich das ganze Ausmaß: 
doppelter Beckenbruch, der Schwanz musste amputiert werden, 
Maden hatten sich bereits in der Wunde eingenistet. Und trotzdem: 
Bella kämpfte.
 
Trotz aller Schmerzen schnurrte sie, sobald jemand ihre Pfote hielt – 
als wollte sie sagen: „Danke, dass ihr mich nicht aufgebt.“
 
Heute erholt sie sich langsam auf einer Pflegestelle. Der Tierarzt 
ist zuversichtlich, dass sie bald wieder laufen kann. Doch ihre 
Behandlung kostet rund 3.500 € – eine große Summe für unseren 
kleinen, ehrenamtlichen Verein.

Bellas Geschichte – eine kleine Kämpferin

Bubbele – Vom verletzten Findelkind zum 
wilden Prachtexemplar

Bubbele, ein kleiner Wildi aus Oberderdingen, wurde uns 
im Sommer von der UNA Tierrettung gebracht – angeblich, 
weil in Bruchsal kein Platz mehr war. Der junge Kater, kaum 
ein halbes Jahr alt, war in einem erbärmlichen Zustand: viele 
Verletzungen, scheu, unkastriert und mit struppigem Fell. 
Sein Schwanz war von einer Nekrose betroffen, er litt an 
Herpes und konnte nicht einmal selbstständig fressen.
 
In seiner Not bekam Bubbele bei Frau Schmitz ein ganz 
besonderes Pflegeprogramm. Mit viel Geduld wurde er 
mit fein gemahlenem Wildschweinfutter aufgebaut, und 
bis heute genießt er seine tägliche Portion laktosefreier 
Milch mit Haferflocken – liebevoll für ihn gekocht. Schritt 
für Schritt entwickelte sich der geschundene kleine Kerl zu 
einem kräftigen, wunderschönen Kater.
 
Doch eines ist Bubbele geblieben: ein echter Wildi. Er spielt 
wild, flitzt durchs Revier und jagt gerne die anderen – stets 
voller Energie und Lebenslust. Bald darf er nun komplett 
in den Freigang, natürlich mit GPS, damit sein Weg weiter 
sicher bleibt.
 
Aus einem verletzten Notfall ist ein wahres Prachtexemplar 
geworden – und wir sind stolz auf jeden Schritt, den Bubbele 
(alias „Wildi“) geschafft hat.

Bella kämpft tapfer, 

schnurrt und zeigt uns jeden Tag, 

dass sie leben will. 

Bitte helft uns, bei den Kosten für die 

Behandlung. Jeder Euro zählt!

Tierarzt-Gutschein

Auch ein tieräztlicher Behandlungsgutschein 

hilft uns und den Tieren! Diesen können Sie 

bei den Ärzten unseres Vertrauens kaufen:

Dr. med. vet. Katharina de Rossi

Stettiner Str. 23, 76139 Karlsruhe

Tel: 0721 - 93 51 03 30

Dr. Monika Weiß

Bärenweg 31, 76149 Karlsruhe

Tel: 0721 - 40 24 76 33



Im Mai 2025 wurde Alfred in Eggenstein gefunden – ein Bild des Elends. Sein Fell 
war völlig verfilzt und verklebt, am Rücken musste es sogar komplett geschoren 
werden. Auch seine Zähne waren in so schlechtem Zustand, dass einige bereits 
abgefault waren und entfernt werden mussten. Erst ein gründliches Bad brachte 
zum Vorschein, was für ein hübscher Kater sich unter all dem Schmutz verbarg. 
 
Mit viel Geduld, liebevoller Pflege und Schritt für Schritt wurde aus dem kleinen Vagabunden 
ein freundlicher, zutraulicher und erstaunlich hübscher Kater. Zwar leidet Alfred an 
Diabetes und braucht täglich Medikamente, doch das nimmt er mit bewundernswerter 
Gelassenheit hin. Über sein genaues Alter können wir nur spekulieren – vermutlich ist er 
zwischen zehn und fünfzehn Jahren alt.

Heute ist Alfred der Liebling der Station. Er lässt alles geduldig über sich ergehen und 
bedankt sich mit seinem sanften Wesen. Ein echter Schatz, der zeigt, wie viel ein wenig 
Fürsorge bewirken kann.

Ältere Katzen haben oft einen ganz 
besonderen Charme. Sie sind ruhiger, 
ausgeglichener, und ihre Persönlichkeit 
ist bereits vollständig entwickelt – 
man weiß also genau, wen man zu sich 
nach Hause holt.

Viele Senior-Samtpfoten warten lange 
im Tierheim, obwohl sie so viel Liebe 
zu geben haben. Sie genießen jedes 
weiche Kissen, jede Streicheleinheit 
und danken es mit einer tiefen, 
gelassenen Zuneigung.

Wer einer älteren Katze ein Zuhause 
schenkt, gibt ihr nicht nur einen 
sicheren Platz für ihren Lebensabend, 
sondern gewinnt selbst einen wunder
baren, dankbaren Gefährten.

Wer sich für eine Senior-Katze 
entscheidet, schenkt nicht nur 
Liebe – er bekommt auch ein Stück 
Gelassenheit und Wärme zurück.

Unsere Senioren sind alle tierärztlich 
durchgecheckt, gut versorgt und 
bereit, noch einmal neu zu beginnen 
– an der Seite eines Menschen, der 
ihnen einen Platz im Herzen schenkt.

Auch ältere Katzen 
verdienen eine 
Chance....

Grisu – eine alte Dame auf der Suche nach ihrem 
letzten Zuhause
Grisu ist ein 12-jähriges Katzenmädchen mit einer besonderen 
Geschichte. Von 2021 bis 2025 lebte sie bei einem älteren 
Ehepaar, das sie liebevoll umsorgte. Alles schien gut – sogar 
der Sohn versprach, sich um Grisu zu kümmern, falls einmal 
etwas passieren sollte.
 
Doch das Schicksal meinte es anders. Als das Ehepaar in ein 
Pflegeheim kam, durfte Grisu nicht mit. Niemand fühlte sich 
verantwortlich – und so wurde sie schließlich allein in einem 
Keller in Hambrücken gefunden.
 
Die UNA Tierrettung brachte sie zu uns, und dank ihres Chips 
wussten wir sofort: Dieses Katzenmädchen war unsere Grisu 
von früher.
 
Heute hat sie sich gut erholt. Sie genießt ihr Futter, schläft viel 
und lässt sich gern in der Sonne wärmen. Jetzt sucht sie nur 
noch eines: einen liebevollen Gnadenplatz, wo sie ihre letzten 
Jahre in Ruhe und Geborgenheit verbringen darf.

Wer hat ein Herz für Grisu?

Alfreds Weg zurück ins Leben

Katzenhilfe Karlsruhe e.V.
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www.katzenhilfe-karlsruhe.de
1. Vorsitzende: Wera Schmitz

Hier findest du eine Auswahl an Dingen, über 
die sich unsere Katzen freuen würden.

Änderung im Vereinsvorstand

BBBank Karlsruhe
IBAN: DE12 6609 0800 0003 7660 47
BIC: GENODE61BBB

Wir sind wegen Förderung mildtätiger Zwecke als 
gemeinnützig anerkannt.

Sie erhalten bis März des auf die Spende folgenden 
Jahres eine Spendenbescheinigung. Bitte geben 
Sie unbedingt die vollständige Anschrift bei Ihrer 
Spendenzahlung an.

Die Kosten für die Gestaltung, Druck und Versand 
dieses Flyers werden nicht mit Ihren Spendengeldern 
bezahlt! Ihre Spende kommt zu 100% den Tieren 
zugute.

Die Katzenhilfe Karlsruhe e.V. gibt bekannt, dass Frau Ilona Braun mit 
Wirkung zum 02.11.2025 als 2. Vorsitzende aus dem Vorstand der 
Katzenhilfe Karlsruhe e.V. ausgeschieden ist und entbindet Frau Ilona 
Braun mit sofortiger Wirkung von den damit verbundenen Rechten 
und Pflichten. Die Geschäftsfähigkeit des Vereins bleibt davon 
unberührt.

Ilona hat über viele Jahre mit Engagement die Katzenhilfe Karlsruhe 
e.V. unterstützt und den Verein als Gründungsmitglied mit aufgebaut. 
Wir möchten ihr hiermit unsere Dankbarkeit aussprechen und 
wünschen ihr alles Gute für ihre weiteren Aktivitäten.

Danke an unsere Ehrenamtlichen & Pflegestellen

Wera Schmitz 	
0170 46 72 883
wera.schmitz@gmail.com

Ohne euch wäre unsere Arbeit undenkbar. Jeder Handgriff, jedes 
aufmunternde Wort, jede Stunde eures Engagements trägt dazu bei, 
dass Tiere wie Bella eine zweite Chance bekommen.
 
Danke an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die mit 
unermüdlichem Einsatz Futter verteilen, Katzen streicheln, Transporte 
organisieren oder einfach nur da sind, wenn ein Tier Trost braucht.
 
Ein besonderer Dank geht an unsere Pflegefamilien, die den Tieren 
ein Zuhause auf Zeit schenken, Geduld zeigen und Liebe geben, bis ein 
endgültiges Zuhause gefunden wird. Ihr seid für unsere Schützlinge das 
größte Geschenk – ihr gebt Wärme, Sicherheit und Hoffnung.

Danke an das Team, welches all unsere Social-Media-Accounts betreut 
– großartige Arbeit!
 
Jede Minute, jede Aufmerksamkeit und jedes offene Herz macht einen 
Unterschied. Gemeinsam können wir Leid lindern, Leben retten und 
den Tieren zeigen, dass sie nicht allein sind.
 
Danke, dass ihr Teil unserer Tierschutzfamilie seid – wir könnten es 
ohne euch nicht schaffen!

Termin für Osterbasar
Jetzt gleich den nächsten Termin für unseren Basar 
in Ihren Kalender eintragen. Wie immer gibt es auch 
ein großes Kuchenbuffet und vieles mehr.....

21.03. + 22.03.2026
Osterbasar

Empfänger: info@katzenhilfe-karlsruhe.de

Spendenkonto


